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Von Rin-Okumura

Kapitel 7: Der erste wahre Auserwählte

Minako hinter ließ weiter ein totales Chaos in der Stadt, allerdings fand sie immer
noch keinen wahren Auserwählten, sie lief weiter als sie schon wieder auf Kain traf,
der alles mit an gesehen hat und sie auf hält. "Minako was machst du da, hör auf
damit", forderte er sie auf, doch Minako schubste Kain weg. "Fass mich nicht an klar,
du Kerl du", knurrte Minako. "Aber Minako was, ist nur passiert, ich dachte wir
könnten vielleicht....", fing Kain nun an. "Oh bitte, hast du gedacht das ich mich für
dich interessiere, lächerlich also geh mir aus den Weg ich habe zu tun", fauchte
Minako nun. "Nein ich werde nicht eher gehen, bevor ich Antworten bekommen
habe", blieb Kain hartnäckig. "Tz du bist wirklich dümmer, als ich es am Anfang
gedacht habe", lachte sie dann, und ging einfach an ihn vorbei. Kain drehte sich um,
und blickte ihr nach. "Minako bitte, ich brauche dich, ich Liebe dich doch", sprach Kain
nun.

Minako blieb stehen, und stockte einen Moment, die Worte die Kain sagte drangen
durch ihr Herz, und sie drehte sich um, und blickte ihn dann in die Augen. "D.....du
Liebst mich?", fragte sie dann. Kain kam auf sie zu, und legte seine Hand auf ihre
Schulter und nickte. "Ja ich Liebe dich, und will mit dir zusammen sein. Minako blickte
ihn erneut tief in die Augen, als sie einen heftigen Stromschlag bekam, der von den
dunklen Halsreif aus ging, sie sank zu Boden. "Ahhhh, Neiiin auf hören", schrie sie.
"Minako was hast du denn? Was ist los?", fragte Kain besorgt, und wollte sie berühren.
"Hmm nicht anfassen......", kam es nur schwach von Minako, und raffelte sich wieder
auf, sie schwankte leicht. "Aber Minako, hmm was ist das um deinen Hals das sehe ich
erst jetzt, bist du deshalb so seltsam? Hat dir dieser Azuma wieder weh getan?",
fragte Kain nun.

Minako wollte so eben antworten, als ihr Meister dann auftauchte, und vor ihr stand.
"Du bist doch wirklich das letzte, seltsam ist das schon das dieser nutzloser Vampir
dich von der dunklen Seite, die von den schwarzen Halsreif ausging befreite, und du
zu dir selbst fandest, das kann nicht jeder mhh vielleicht....", grinste Azuma nun, und
drehte sich um. Minako wusste sofort was in Azuma´s Kopf nun vor sich ging. "Was?
Wovon reden sie denn, ich Liebe Minako hören sie endlich auf ihr weh zu tun", knurrte
Kain nun.
"Du liebst sie also? Lächerlich sie ist so nutzlos du findest eine bessere", lachte Azuma,
und drehte sich um zu Minako. "Mhh Minako los, erledige das, du weist was ich meine,
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sieh nach ob, er einen der Herzkristalle hat die wir suchen", sprach Azuma nun.

Minako blickte weg, sie wollte es nicht tun, denn wenn Kain wirklich einen der
Herzkristalle besitzt würde das bedeuten das Kain dann stirbt.
"E.....er hat keinen das weis ich er ist nur ein normaler Vampir", sprach Minako nun.
"Was wovon redet ihr da?", fragte Kain. "Das geht dich zwar nichts an aber okay,
Minako hier sucht nach Herzkristallen, die in jeden von uns stecken, bei den normalen
sind es ganz normale weiße Herzkristalle, ohne jegliche Bedeutung also nutzlos diese
normalen Dinger, aber bei zwei von ihnen handelt es sich um richtige Pracht Stücke,
das Rubin Kristall herz, und das Saphir Kristall Herz, diese beide tragen nur zwei wahre
Auserwählte in sich", erklärte Azuma. "Was okay, aber was können diese beiden Herz
Kristalle?", fragte Kain nach. "Damit kann ich dann alles und jeden kontrollieren, mir
gehört dann die gesamte Welt", lachte Azuma, und schaute zu Minako. "Los Minako
erfülle deine Aufgabe und sieh bei ihn nach", forderte er sie erneut auf.

Kain blickte Minako an. "Ich will nicht, es ist sinnlos er hat keinen ,lass uns gehen",
sprach Minako, sie konnte es einfach nicht, Azuma blickte sie an, nahm ihre Hand und
ging dann ein Stück mit ihr, und ließen Kain stehen. "Minako du naives Ding", lachte
Azuma schubste sie weg, und griff Kain selbst an, und sah nach ob er den richtigen
Herzkristall hat, aus Kains Brust trat ein Herzkristall heraus und es war das Rubin
Kristall Herz.
Minako blickte geschockt zu Kain, und rannte hin und fing ihn auf. "Oh nein bitte
nicht", kam es betrübt von ihr. Kain der noch kurz bei sich war, strich ihr noch mal über
die Wange, und lächelte. "Sei nicht traurig, ich werde dich immer lieben", dies waren
Kains letzte Worte als er sich in ihren Armen auflöste.

"Neiiin Kain bitte", fing Minako an und stand auf. "Gib ihn mir wieder ich will das du
Kain zurück holst", forderte sie übermütig Azuma auf. Azuma lachte nur, und schlug
sie brutal das sie gegen den Baum knallte. "Du elendes Miststück hast mir nichts
zusagen klar, diesen Kristall wirst du nie bekommen, und der Kristall hier wird mir
sicherlich zeigen wo der andere ist", lachte Azuma und verschwand dann. Minako war
zwar ziemlich schwer verletzt, dachte aber in diesen Moment nicht an sich, sondern
rannte los um Aido und Naomi zu suchen, wenig später fand sie die beiden auch. "OH
mein Gott was ist mit dir passiert?", fragte Naomi zu gleich nach. "Bitte ihr müsst mir
helfen", sprach Minako nun. "Warum sollten wir einer wie dir helfen", kam es spottig
von Aido.

"Bitte ich brauche eure Hilfe", fing sie an, und weinte in ihre Hände, und erzählte
ihnen nun alles was passiert ist. "Was das ist schrecklich, der Arme Kain", sprach
Naomi, nahm aber dann Minako in den Arm. "Das ist doch alles nur deine Schuld, wenn
wir dir nicht begegnet wären dann wäre Kain noch da, wir hätten dich am Strand
liegen lassen sollen", kam es wütend von Aido, Minako stand auf. "Bitte Aido ich weis
du hasst mich dafür, und ich weis auch du gibst mir für alles die Schuld aber es geht
nicht um mich, es geht jetzt Azuma zu stoppen, und Kain zurück zu holen, wenn
Azuma das Saphir Kristall Herz in die Hände bekommt, dann ist alles verloren", kam es
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verzweifelnd von ihr. "Aido bitte wir müssen was unternehmen, Kain ist dein Cousar
und auch unser Freund", sprach Naomi dann. Aido nickte. "Okay, wir werden schon
einen Weg finden, aber zu erst kümmern wir uns um deine Wunden Minako", schlug
Aido vor, und sie gingen erst mal zurück zur Academy, und gingen alle in Aidos
Zimmer, dort versorgte er mit Naomi zusammen Minakos Wunden.

Fortsetzung Folgt:
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